
STECKBRIEF GEOTOPE

Steinbruch E von Götzingen

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Neckar-Odenwald-Kreis

Gemeinde: Buchen (Odenwald)
Gemarkung: Götzingen

TK25-Nr.: 6522 Adelsheim
R/H-Werte: 3529900 / 5484580

Literatur:
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Beschreibung:
In dem Steinbruch ca. 1.000 m östlich von Grötzingen  werden Kalksteine der Unteren Hauptmuschelkalk-Formation

(Trochitenkalk, mo1) abgebaut. An den Kalk- und Mergelbänken lassen sich gut Sedimentationsstrukturen erkennen.

Bei etwas Glück können typische Fossilien (Trochitenstielglieder, Brachiopoden, Muscheln etc.) gefunden werden. Der

Aufbau der Steinbruchwand ist für diese Formation recht typisch, so dass sich der Bruch gut zu faziellen

Vergleichsstudien eignet.
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